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DOLCISSIMO - Ein Ausstellungs-
projekt von Sunhild Woliwage 
in Zusammenarbeit mit dem 
Vorkurs der Kunstschule 
Liechtenstein 

20. Mai bis 

26. Juni 2011 

Öffentliche Führung 
Mittwoch, 8. Juni 2011, 18 Uhr 
mit Di. Peter Stobbe, Direktor 
Kunstschule Liechtenstein 

Öffnungszeiten 
Fr 16-20 Uhr, Sa/So 14-18 Uhr 
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Seit etwa 2001 beschäftigt sich SunhHd 
Woliwage mit Konsumgütern. Es sind oft 
Massenprodukte, die der Künstlerin durch 
ihre Farbigkeit oder aussergewöhnliche 
Formen auffallen. Zu diesen Massenpro-
dukten zählen auch alle Arten von Zucker-
und Naschwaren. 

Wollwage arbeitet seit ca. 10 Jahren immer 
wieder mit Zucker und Süsswaren: 2002 
entstanden symbolkräftige Werke wie das 
«Zuckereierkreuz» und der «Zuckerturm», 
die unter vielen neuen Arbeiten auch in 
der aktuellen Ausstellung zu sehen sind. 
Die Vorkursklasse der Kunstschule Liech-
tenstein arbeitete für die Ausstellung mit 
Woliwage zusammen. Die Studierenden 
wurden durch Impulse der Künstlerin zu 
einem prozesshaften Arbeiten angeregt. 
s entstanden im Unterricht unter der 1 ei- 

lung von Kunstschuldirektor Peter Stobbe 
eigenständige Fotoarbeiten und Installati-
onen, die sich alle um das Thema Zucker 
drehen. 

ZUCKER ist himmlisch und höllisch zugleich 
Er ist Nahrungsmittel und Genussmittel. 
Lange galt Zucker als «Weisses Gold>) und 
war nur priviligierten Schichten vorbehal 
ten. Die Faszination, die die unzähliger 
Formen von Würfelzucker, Bonbons und 
Zuckerverzierungen bei Kindern und auch 
Erwachsenen auslöst, ist immens. Sprach 
lich assozieren wir das Wort «süss» und 
seine Steigerungsform «zuckersüss» mit 
positiven, unschuldigen E,igenschaften. In 
den letzten 150 Jahren hat sich der Zucker 
konsum um das zwanzigfache gesteigert 
Dabei ist Zucker immer noch Lux-us und 
Sünde zugleich 


